
Erfahrungsbericht Pavia Wintersemester 2025/26 

Im Wintersemester 2025/26 habe ich ein Auslandssemester in Pavia verbracht. Die Stadt hat 
mir sehr gut gefallen. Vor allem durch ihre schöne Altstadt, die traditionsreiche alte 
Universität und die vielen Möglichkeiten, die das Studentenleben dort bietet. Die Universität 
war teilweise etwas unstrukturierter als in Deutschland, dafür aber deutlich persönlicher. Die 
Masterkurse auf Englisch waren auch als Bachelorstudent gut machbar. Besonders angenehm 
war die Mischung aus verschiedenen Lehrformaten: Einerseits gab es viele Veranstaltungen 
mit Präsenzunterricht in kleineren Gruppen, andererseits konnte man manche Kurse auch 
klassisch mit einer einzigen Klausur abschließen. Gewohnt habe ich in einem 
Studentenwohnheim. Das lag leider etwas außerhalb der Stadt und die Busverbindungen 
waren ziemlich schlecht. Trotzdem war das Wohnheim insgesamt sehr schön, ruhig gelegen 
und direkt im Grünen beziehungsweise zwischen den Feldern. Das Nachtleben in Pavia ist 
eher von einer Barkultur geprägt als von großen Clubs. Gleichzeitig gibt es viele Erasmus-
Studierende, besonders im Bereich Medizin, wodurch man schnell internationale Kontakte 
knüpfen konnte. Über die ESN wurden zahlreiche Veranstaltungen und Ausflüge organisiert, 
zusätzlich habe ich noch viele private Reisen unternommen. 

Insgesamt kann ich ein Auslandssemester in Pavia auf jeden Fall sehr empfehlen. 

 


